
Dannstadt-Schauernheim, im Juli 2020 

 

ANFRAGE ZUM TRANSPORT DER SCHÜLER MIT REGULÄREM SCHULSTANDORT IM ORTSTEIL SCHAUERNHEIM 

Die CDU Fraktion bittet die Verwaltung, den Stand und den Sachverhalt zu erläutern:   

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Winkelmann, 

liebe Manuela, 

die CDU-Fraktion stellt folgende Anfrage auf Unterrichtung zum Schülertransport während der Renovierung des 

Schulgebäudes am Standort Schauernheim 

Laut Beantwortung der Anfrage vom 20.1. ist geplant, die Schüler ab der Bushaltestelle Schauernheim Mitte 

(Ecke Schulstraße/ Speyerer Straße) morgens mit dem Bus von Schauernheim nach Dannstadt zu 

transportieren. 

Aufgrund der zu erwartenden 70 Schüler zuzüglich geschätzte 30 Elternteile, die ihre Kinder zum Bus begleiten, 

halten wir die geplante Bushaltestelle an der stark befahrenen Speyerer Straße zur Hauptverkehrszeit für sehr 

gefährlich (Hol- / Bring-Situation, Parken,  … ) .  

Zwar ist der Gehweg an dieser Stelle relativ breit, wird jedoch durch den freizuhaltenden Radweg wesentlich 

verkleinert.  

Wie schätzen die Verwaltung die Gefährdungssituation vor Ort für alle beteiligten Verkehrsteilnehmer ein 

(SchülerINNEN, AutofahrerINNEN, RadfahrerINNEN)? 

Ist eine Verlegung des Aufnahmepunkts der Schüler möglich?  

Ggf. an die Grundschule, evtl. reicht ein einfacher Bus, da mit dem Einsatz der Elterntaxis zu rechnen ist. 

Der Einsatz eine Gelenkbusses ist hier nicht möglich. 

Ist eine Verlegung z.B. in die Lorscher Straße oder an einen andern Ersatzhaltepunkt, z.B. in der 

Heckenrotstraße in der Überlegung und organisatorisch machbar? 

Ist beispielsweise das Einrichten eines Schulwegbegleitdienstes entsprechend RLP MBWW 1541 A-Tgb.Nr. 

334/98 (Einrichtung des Schülerlotsendienstes, Elternlotsendienstes und Schulwegbegleitdienstes) angedacht? 

 

Wir bitten um öffentliche Unterrichtung im Ortsgemeinderat. 

 

Die Fraktion der CDU im Ortsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim 


